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Sommerfest
Sonntag, 27. Juli ab 13.30 Uhr
Wohnstift und Pflegeheim Dienste für Menschen

Beachhandball
Samstag, 26. Juli ab 12 Uhr
Sonntag, 27. Juli ab 10 Uhr
Vereinsgelände Turnverein 1878 Birkenfeld e.V.

Sommerzeit
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Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienstwe.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 

Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erreichen unter
der Telefon-Nr. (0,039 €/min):

01 80 1  116 116

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Ak-
tuell, Inh. Elvira Oelschläger, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr: 8.30 – 12.30 u. Mi. 8.30 – 11.30 Uhr,
Do.: 13.30 – 15.30 Uhr. Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis:  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung: 
Beratung und Informationen zu Existenzsicherung und sozialrecht-
lichen Ansprüchen (z.B. Bürgergeld, ALG I, Grundsicherung, Wohn-
geld, etc.), bei drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen. 
Wichernhaus Pforzheim, Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim; Zentrale: 07231-204480; 
Fachberatungsstelle: 07231-2044814 / 07231-2044822; 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de; 
www.wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de



4Ausgabe 29 / 25 · Birkenfeld Aktuell

75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Fundsachen in Birkenfeld
Autoschlüssel

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 19.07.2025:  
■ �Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen,  

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 20.07.2025:  
■ �Markt-Apotheke, Birkenfeld,  

Baumgartenstr. 18, Tel. 0 72 31 / 94 99 37

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 22.07.2025
Gräfenhausen
Mittwoch, 23.07.2025

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Donnerstag,	 31.07.2025	  Grüne Papiertonne
Freitag,	 01.08.2025	  Gelbe LVP-Tonne
Freitag,	 08.08.2025	  Blaue Glastonne od. Korb

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 19.07.2025� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 23.07.2025� 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag,	 25.07.2025� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen klei-
nen Beitrag zur Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren 
die entlaufen/entflogen oder zugelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur 
als Vermittler für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/
Zustellung muss dann zwischen Abgeber und Interessent selbst 
abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Abgeber/Suchende 
ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die ab-
zugebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentli-
chung gewünscht wird, muss sich der Abgeber/Suchende noch 
mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
hochwertige Matratze, 90 x 200cm

Lattenrost 1m x 2m, Kopf- und Fußteil verstellbar 
Matratze und Matratzenschoner 1m x 2m;

3 x 20l Kanister und 1 x 60l Fass (evtl. für Schnaps oder Garten)

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

In Birkenfeld
18.07.	 Klaus Vester� 85 Jahre
18.07.	 Dr. Rolf Gnadler� 85 Jahre
18.07.	 Brigitte Herz� 75 Jahre
18.07.	 Ulrich Laczkowski� 70 Jahre
19.07.	 Marianne Schüler� 70 Jahre
21.07.	 Karl-Heinz Bischoff� 75 Jahre
22.07.	 Irmgart Kühnemund� 85 Jahre
23.07.	 Margarete Grob� 80 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

In der heutigen Ausgabe  
finden Sie als Beilage das Magazin

• BLAUE SEITEN, Ausgabe Nr. 03/25 

Magazin für Birkenfeld Aktuell Nr. 03/25  

Kostenlos zum Mitnehmen

Magazin

2 x 25,- Euro Gutschein für 

die Eisdiele “Gelateria Da Vinci” 

in Birkenfeld zu gewinnen

GEWINNSPIEL

gesponsert von „Gelateria Da Vinci”

GLAUBENSZEUGNIS

Ein leiser Hinweis – ein 

lautes Wunder UNTERNEHMEN

im Porträt: Wo Oberflächen 

veredelt werdenGEMEINDELEBEN

Zwischen Buchdeckeln und 

Visionen

Wegen unseres  Sommerurlaubs  erscheint 
in KW 32, 33 und 34 kein Birkenfeld Aktuell!

Von Montag, 04.08.2025 bis Freitag, 22.08.2025 bleibt der Verlag geschlossen.

Bitte
beachten!

Wir haben Urlaub! Der Verlag bleibt geschlossen!
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Aus der Sitzung des Gemeinderats am 1. Juli 2025
Am 1. Juli 2025 tagte der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld im 
großen Sitzungssaal des Rathauses. 
Bürgerfragen und Bekanntgaben
Zu Beginn der Sitzung blieb die Bürgerfrageviertelstunde ohne Wort-
meldungen. Anschließend informierte die Verwaltung über einge-
gangene Spenden, unter anderem 250 € für die Bläsergruppen der 
Grundschule und kleinere Beträge für Kindergärten und das Jugend-
zentrum. Diese Spende wurde im nächsten Tagesordnungspunkt 
einstimmig vom Gemeinderat genehmigt.
Sicherheit und Ordnung: Polizeibericht 2024
Thomas Huber vom Polizeirevier Neuenbürg stellte die Kriminal- und 
Unfallstatistik für Birkenfeld 2024 vor. Der Enzkreis bleibt einer der 
sichersten Landkreise in Baden-Württemberg. Für Birkenfeld wurde 
jedoch auf eine Zunahme bei Fälschungsdelikten (z. B. Schockanru-
fe) und Sachbeschädigungen an öffentlichen Einrichtungen hinge-
wiesen. Die Polizei appellierte an die Bevölkerung, Fahrzeuge und 
Gebäude stets zu verschließen, da viele Diebstähle durch offene Tü-
ren ermöglicht werden.
Auch Ruhestörungen, besonders in Gräfenhausen, bereiten weiter-
hin Sorgen. Die Polizei setzt hier auf Ansprache und Zusammenar-
beit mit Jugendzentrum und Schulsozialarbeit. Auf Nachfrage wurde 
deutlich, dass viele Delikte wie häusliche Gewalt eine hohe Dunkel-
ziffer aufweisen. Die Polizei betonte, dass sie nur punktuell Präsenz 
zeigen kann, da die Personalressourcen begrenzt sind.
Bebauungspläne und Stadtentwicklung
Zwei Bebauungspläne standen auf der Tagesordnung:
- Grösseltal: Der Gemeinderat stimmte dem überarbeiteten Plan zu. 
Ziel ist es, die gewachsene Struktur rechtssicher zu erfassen. Dis-
kussionen gab es zur Rolle von Windkraftanlagen. Zwar wurde die 
Fläche im Bergwald wohl aus der Regionalplanung genommen, eine 
offizielle Bestätigung steht aber noch aus.
- Alte Pforzheimer Straße Ost: Auch hier wurde der Vorentwurf be-
schlossen. GR Thomas Höll regte an, künftig exemplarische Gestal-
tungspläne beizufügen, um die baulichen Möglichkeiten besser zu 
veranschaulichen.
Untersuchung zur Kinderbetreuung
Der Gemeinderat beauftragte einstimmig eine externe Organisati-
ons- und Strukturuntersuchung durch Kariane Höhn, Prozesse Lotsen 
(Tübingen), für alle Kinderbetreuungseinrichtungen in Birkenfeld. 
Ziel ist es, die Betreuungsqualität zu sichern und gleichzeitig Res-
sourcen effizienter zu nutzen. Der Vorschlag wird von allen Trägern 
unterstützt und soll insbesondere Einsparpotenziale bei Personal, 
Sachkosten und Investitionen aufzeigen.
Haushalt 2025: Korrektur beschlossen
Aufgrund von Auflagen der Rechtsaufsicht musste der bereits be-
schlossene Haushalt 2025 angepasst werden. Die Kreditaufnahme 
wurde nur unter der Bedingung genehmigt, dass vorhandene liquide 
Mittel zunächst ausgeschöpft werden. Durch Nachweise über ge-
bundene Mittel konnte die Aufnahme genehmigt werden. Die Sat-
zung wurde ohne weitere Diskussion erneut beschlossen.
Jahresabschlussprüfungen vergeben
Mehrere Beschlüsse betrafen die Beauftragung der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Baker Tilly mit der Jahresabschlussprüfung der Ge-
meindewerke, Eigenbetriebe und der Wohnbau Birkenfeld GmbH. 
Die Beauftragung erfolgte jeweils einstimmig.
Wärmeplanung für Birkenfeld
Der Gemeinderat vergab mit 14 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen 
mehrheitlich die kommunale Wärmeplanung an eine Bietergemein-
schaft aus B.A.U.M. Consult und Fichtner GmbH. Obwohl einzelne 
Mitglieder Kritik an der Auswahl äußerten, sprach sich die Verwal-
tung deutlich für den professionellen Ansatz der Firmen aus. Ziel ist 
eine rechtzeitige Vorlage der kommunalen Wärmeplanung bis spä-
testens Mitte 2028.
Entwicklung „Löwenquartier“
Zur Weiterentwicklung des „Löwenquartiers“ beschloss der Gemein-
derat eine Erhöhung der Beteiligung des Eigenbetriebs Grundstücke 
und Immobilien an der Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG. Dies 
erfolgt unter anderem durch die Einbringung eines Grundstücks so-
wie eine Kapitaleinlage in Höhe von insgesamt 2,3 Millionen Euro. 

Ein Teil des Grundstücks wird zur besseren Erschließung an die Ge-
meinde verkauft. Die geplante Bebauung mit Eigentumswohnungen 
soll im Herbst 2025 starten, eine Anwohnerbeteiligung wird trotz 
fehlender rechtlicher Pflicht durchgeführt.
Verschiedenes
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde vorgeschlagen, das E-Car-
sharing-Angebot von Deer intensiver über die Öffentlichkeitsarbeit 
der Gemeinde zu bewerben. Zudem wurde die Ertüchtigung der 
Heizanlage an der Ludwig-Uhland-Schule gelobt. Die Maßnahme 
wurde rechtzeitig abgeschlossen und die Anstellung eines Heizungs-
meisters habe sich bewährt.
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet statt am 29. Juli 2025, 
18.30 Uhr, im großen Ratssaal im Rathaus Birkenfeld.

Richtigstellung:
In der vergangenen Woche veröffentlichte die Verwaltung in Ihrer 
Stellungnahme zum Pausenhof der Friedrich-Silcher-Schule folgende 
Aussage: „Das bislang eingelagerte Spielgerät wird auf Wunsch der 
Eltern nicht wieder installiert“.
Richtig ist: „Die Verwaltung hat vorgeschlagen, das bislang eingela-
gerte Spielgerät aufgrund der eingeschränkten Nutzungsmöglichkei-
ten durch ein größeres und vielseitig nutzbares Spielgerät an die-
ser Stelle zu ersetzt werden. Zum weiteren Vorgehen werden noch 
weitere Gespräch zwischen der Verwaltung, der Schulleitung, dem 
Förderverein und dem Elternbeirat stattfinden.“

Öffentliche Bekanntmachung – Bebauungsplan „Grösseltal“
Bebauungsplan „Grösseltal“ im Verfahren nach § 13 a BauGB.
Hier: Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 und 
§ 4a Abs. 2 BauGB.
https://www.birkenfeld-enzkreis.de/bauleitplanung/
Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld hat in seiner Sitzung am 
23.05.2023 beschlossen, den Bebauungsplan „Grösseltal“ im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzustellen. Dieser Be-
schluss wurde am 01.10.2021 öffentlich bekannt gemacht.
Der Aufstellungsbeschluss für diesen Bebauungsplan erfolgte in 
der Sitzung vom 23.05.2023. In der gleichen Sitzung wurde eine 
Veränderungssperre beschlossen. Diese wurde in der Sitzung vom 
23.04.2024 erneuert. 
Der Beschluss zur Öffentlichkeitsbeteiligung wurde in der Sitzung 
vom 30.01.2024 gefasst.
Aus der Öffentlichkeitsbeteiligung sind Einwendungen eingegan-
gen, welche abgewogen wurden und in den Entwurf eingeflossen 
sind. Zudem wurde die artenschutzrechtliche Potentialanalyse vom 
01.09.2023 finalisiert. 
Der überarbeiteten Entwurfsplanung des Bebauungsplans „Grössel-
tal“ wurde in der Gemeinderatsitzung am 01.07.2025 zugestimmt 
und die Verwaltung wurde mit der Offenlage beauftragt.
Die Öffentlichkeit wird hiermit an dem Verfahren gemäß § 3 Abs. 
2, § 4 Abs. 2 und § 4a Abs. 2 BauGB in der derzeit gültigen Fassung 
beteiligt.
Die Planunterlagen in der Entwurfsfassung liegen in der Zeit 
vom 21.07.2025 bis einschließlich 29.08.2025
bei der Gemeinde Birkenfeld im Rathaus beim Bauamt, II. OG, Zim-
mer 207, während der Dienststunden
Montag und Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr,
Donnerstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr,
Freitag	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zum Bebauungsplan mit örtli-
chen Bauvorschriften zudem auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld 
(https://www.birkenfeld-enzkreis.de/wirtschaft/bauleitplanung/) sowie 
über das zentrale Internetportal des Landes (www.uvp-verbund.de)  
abrufbar.
Der Entwurf zum Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Stahl-Quartier“ umfasst folgende Dokumente:
	 •		 Schriftlicher Teil, Fassung vom 22.06.2025
	 •		 Zeichnerischer Teil, Fassung vom 22.06.2025
	 •		 Artenschutzrechtliche Potentialanalyse, Fassung vom 01.09.2023
	 •		 Schalltechnische Untersuchung, Fassung vom 31.10.2023
	 •		 Abwägungstabelle, Fassung vom 22.06.2025
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Es wird gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1, Abs. 3 Satz 1 BauGB darauf hingewiesen, dass von einer frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB, einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen 
wird. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gegenüber der Gemeinde Birkenfeld abgegeben werden.
Anschrift und Kontaktdaten lauten:
	 •		 Postalische Anschrift: Gemeinde Birkenfeld, Marktplatz 6,
			   75217 Birkenfeld
	 •		 E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
	 •		 Mündliche Vorsprache / zur Niederschrift: Gemeinde Birkenfeld, 
			�   Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, Zimmer 2.07, Voranmeldung unter der Telefonnummer 07231/4886-46
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.
Birkenfeld, den 09.07.2025

Martin Steiner, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung – Bebauungsplan „Alte Pforzheimer Straße Ost“
Bebauungsplan „Alte Pforzheimer Straße Ost“ und örtliche Bauvorschriften im Verfahren nach § 2 (1) BauGB sowie § 74 Landesbauordnung (LBO)
Hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1, https://www.birkenfeld-enzkreis.de/bauleitplanung/.
Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Alte Pforzheimer Straße Ost“ erfolgte in der Sitzung am 22.02.2022. In der gleichen 
Sitzung wurde eine Veränderungssperre nach § 14 BauGB beschlossen. Diese wurde in der Gemeinderatsitzung am 23.04.2024 nach § 17 
BauGB erneuert. In der Gemeinderatssitzung am 01.07.2025 hat der Gemeinderat dem Vorentwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bau-
vorschriften sowie Begründung zugestimmt und die Verwaltung damit beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach §3 (1) 
BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) durchzuführen. 
Die Öffentlichkeit wird hiermit frühzeitig an dem Verfahren gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung beteiligt.
Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich auf dem nachfolgenden Kartenausschnitt:

Maßgebend für den räumlichen Geltungsbereich ist der Vorentwurf des zeichnerischen Teils in der Fassung vom 03.02.2025. Der schriftliche 
Teil hat die Fassung vom 23.06.2025.
Ziel und Zweck der Planaufstellung:
Im ca. 10,02 ha großen Geltungsbereich des Bebauungsplans „Alte Pforzheimer Straße Ost“ soll Planungsrecht geschaffen werden. Das Gebiet 
ist schon weitgehend bebaut. Es sollen aber Optionen der Nachverdichtung ermöglicht werden. Diese Nachverdichtungsoptionen sollen ein-
heitlich und gerecht für das gesamte Baugebiet geregelt werden, so dass Baugenehmigungen nicht mehr nach §34 oder §35 BauGB bewertet
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und genehmigt werden müssen, sondern anhand des Bebauungs-
plans, der die Planungsziele der Gemeinde sichert. Für diese Sicherung 
der Planungsziele, eine gebietsverträgliche Nachverdichtung und die 
städtebauliche Entwicklung und Ordnung ist die Aufstellung dieses Be-
bauungsplans erforderlich.
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 3994, 3991, 3998/1, 4004, 
4004/1, 4354, 4353, 4355, 4351, 4345, 4346, 4342, 4343, 4338, 
4329/2, 4329/3, 4329, 4329/1, 16/12, 16/24, 16/23, 4324, 4317, 
4311, 4305, 4295, 4290, 4290/1, 4283, 4274, 4266, 4266/1, 4266/2, 
4271, 4271/1, 4260, 4255, 4250, 4240, 4240/1, 4235/1, 4235, 
4230, 4230/1, 4222, 4220/1, 4220, 4204, 4205, 4199, 4198, 4194, 
4191, 4192/1, 4192, 4180, 4174, 4174/1, 4174/2, 4171, 4171/1 und 
4171/2 vollständig und die Flurstücke 3993, 3995, 3996, 4000, 4002, 
4003 und 4005 zum Teil.
Diese öffentliche Bekanntmachung dient als Anstoß, die Bürgerinnen 
und Bürger frühzeitig über die Planung zu informieren und auf die 
Möglichkeit der Einsicht in die Entwurfsplanung mit der Begründung 
und der artenschutzrechtlichen Potenzialanalyse sowie dem Um-
weltbericht und der schalltechnischen Untersuchung hinzuweisen.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung in Form einer Planauflage:
Die Planunterlagen in der Vorentwurfsfassung liegen in der Zeit
vom 21.07.2025 bis einschließlich 29.08.2025
bei der Gemeinde Birkenfeld im Rathaus beim Bauamt, II. OG, Zim-
mer 207, während der Dienststunden
Montag und Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr,
Donnerstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr,
Freitag	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zum Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschriften zudem auf der Homepage der Ge-
meinde Birkenfeld (https://www.birkenfeld-enzkreis.de/wirtschaft/ 
bauleitplanung/) sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
(www.uvp-verbund.de) abrufbar.
Der Vorentwurf zum Bebauungsplan „Alte Pforzheimer Straße Ost“ 
mit örtlichen Bauvorschriften umfasst folgende Dokumente:
	 •	 Schriftlicher Teil, Fassung vom 23.06.2025
	 •	 Zeichnerischer Teil, Fassung vom 03.02.2025
	 •	 Artenschutzrechtliche Potenzialanalyse, 
		  Fassung vom 19.09.2023
	 •	 Schalltechnische Untersuchung, Fassung vom 16.12.2024
	 •	 Umweltbericht, Fassung vom 12.06.2025
	 •	 Höhenaufnahme, Fassung vom 16.08.2023
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gegenüber 
der Gemeinde Birkenfeld abgegeben werden.
Anschrift und Kontaktdaten lauten:
	 •	 Postalische Anschrift: Gemeinde Birkenfeld, Marktplatz 6, 
		  75217 Birkenfeld
	 •	 E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
	 •	 Mündliche Vorsprache / zur Niederschrift: Gemeinde Birkenfeld,
		�  Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, Zimmer 2.07, Voranmeldung 

unter der Telefonnummer 07231/4886-46
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Birkenfeld, den 17.07.2025

Martin Steiner, Bürgermeister

Wasserentnahmeverbot aus oberirdischen Gewässern – 
Abstellen der Laufbrunnen in Gräfenhausen
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Rechtsverordnung vom 18. Juli 
2025 ein Verbot zur Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
erlassen. Die Verordnung dient dem Schutz des Wasserhaushalts, 
der Natur sowie der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und gilt im 
Zeitraum vom 23. Juli 2025 bis einschließlich 15. Oktober 2025 im 
gesamten Enzkreis.
In diesem Zeitraum ist jegliche Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern untersagt – auch im Rahmen des sogenannten Gemein-

gebrauchs, also das Schöpfen mit Gießkannen oder Eimern sowie 
das Entnehmen mit technischen Hilfsmitteln wie Pumpen oder 
Schläuchen, selbst in geringen Mengen.
Betroffen hiervon sind auch die öffentlichen Laufbrunnen in Grä-
fenhausen.
Die Technischen Dienste wurden beauftragt, in der Zeit vom 23. Juli 
bis einschließlich 15. Oktober 2025 folgende Brunnen abzustellen:
	 •	 Laufbrunnen Karlsruher Straße / Neuenbürger Straße
	 •	 Laufbrunnen Obernhäuser Straße / Grundstraße
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis für diese 
Maßnahme. Die derzeitige Niedrigwasserlage erfordert konsequen-
tes Handeln zum Schutz unserer Gewässerökologie.
Hinweis:
Die vollständige Rechtsverordnung kann auf der Internetseite des 
Enzkreises unter https://www.enzkreis.de in der Rubrik „Amtliche 
Bekanntmachungen“ eingesehen werden. Zudem liegt sie während 
der Öffnungszeiten an der Infothek des Landratsamts Enzkreis, Zäh-
ringerallee 3, 75177 Pforzheim, zur Einsicht aus.
Zuwiderhandlungen gegen das Verbot können gemäß § 126 WG als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Umweltamt des Land-
ratsamts Enzkreis.

Einladung zur zweiten Sitzung des Jugendrates!
Du bist zwischen 12 und 21 Jahren und willst deine Ideen einbringen, 
mitgestalten und etwas bewegen? Dann mach mit beim Jugendrat!

Bei der ersten Sitzung haben wir bereits wichtige organisatorische 
Themen besprochen und überlegt, wie wir künftig zusammenarbei-
ten wollen. Jetzt geht’s darum, die Struktur des Jugendrates weiter-
zuentwickeln – und dafür brauchen wir dich!

  Wenn du Lust hast, dich zu engagieren, mitzureden und die Inter-
essen junger Menschen in unserer Gemeinde zu vertreten, dann komm 
einfach vorbei. Eine Anmeldung ist nicht nötig – jeder ist willkommen!
Mach mit – deine Stimme zählt!
Deine Gemeindeverwaltung

Birkenfelder Straßenfest – wir sagen Dankeschön 

Ein herzliches Dankeschön an die Besucherinnen und Besucher, den 
örtlichen Vereinen und Institutionen für die zahlreichen Darbietungen 
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und kulinarischen Angebote. Mein besonderer Dank gilt auch dem 
Organisationsteam, unserem Bauhof der Technischen Dienste sowie 
allen fleißigen Helferinnen und Helfer, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich gewesen wäre … DANKE … bis zum nächsten Straßenfest. 
Martin Steiner
Bürgermeister

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Heißausbildung im Netze BW-Brandübungscontainer  
in Ötisheim
Anfang Juli haben sechs Kameraden der 
Feuerwehr Birkenfeld erfolgreich an 
der Heißausbildung im gasbefeuerten 
Brandcontainer der Netze BW in Ötisheim teilgenommen.

Teilnehmer der Feuerwehr Birkenfeld vor dem Brandcontainer  
(jew. v. l. n. r.): Vordere Reihe: Florian Grosshans, Jörg Krämer und 
Niklas Nagel; hintere Reihe: Patrick Rannacher, Fatih Belkuyu und 
Andreas Bösl

Ein Trupp geht nach der Türöffnungs-
prozedur zur Brandbekämpfung in 
den Container vor.

Ausbildung im gasbefeuerten Container
Der vielfältig einsetzbare Container wurde von Netze BW für zwei 
Wochen unentgeltlich dem Enzkreis zur Verfügung gestellt. In dem 
Container lässt sich die Aus-
bildung von Feuerwehran-
gehörigen für Brandeinsätze 
praxisnah üben. Der Enzkreis 
stellte die Ausbilder und die 
erforderlichen Gasvorräte.
Bei den durchgeführten Aus-
bildungsinhalten erreichte 
der Container an der Decke 
Temperaturen von rund 250 
Grad Celsius, bei Bedarf sind 
auch 400 bis 600 Grad Celsius 
möglich. Über einen Leitstand 
lassen sich die verschiedenen 
Brandherde gezielt und kont-
rolliert ansteuern. Im Gegen-
satz zu feststoffbefeuerten 
Brandcontainern entsteht 
keine Verrauchung, was das 
Vorgehen deutlich erleich-
tert. Durch die gasbetriebene 
Technik können die Szenarien 
außerdem beliebig oft reproduziert werden.
Trainingsinhalte und Übungsszenarien
Zu Beginn erfolgte durch die Ausbilder eine Einweisung in den Auf-
bau und die Funktionsweise des Containers. Anschließend übten die 
Teilnehmer mittels einer Türöffnungsprozedur die Strahlrohrhand-
habung, was als Grundlage für das spätere Vorgehen im Container 

diente. In der Folge trainierten die Trupps im Container in mehreren 
Durchgängen je zwei unterschiedliche Einsatzszenarien.
Szenario 1 – Wohnungsbrand: Ziel war das Löschen von Brandher-
den im Container. Die Trupps gingen über einen seitlichen Eingang 
in den Container vor.
Szenario 2 – Kellerbrand: Ziel war das Absperren eines brennen-
den Gasventils im Container sowie das Löschen von Brandherden. 
Die Trupps gingen vom Dach des Containers über eine Treppe nach 
unten vor.
In beiden Szenarien übten die Trupps auch, auf eine Rauchgasdurch-
zündung zu reagieren. Nach jedem Durchgang wurde das Vorgehen 
durch die Kreisausbilder analysiert.
Wichtige Erkenntnisse aus dem Training
Die Teilnehmer konnten durch die sehr praxisnahe Ausbildung ins-
besondere die richtige Anwendung und die Führung des Strahlrohrs, 
das effiziente und sichere Vorgehen im Brandraum sowie de Arbeits-
teilung innerhalb des Trupps trainieren.
Ein herzlicher Dank gilt Netze BW und dem Enzkreis für die Möglich-
keit der Heißausbildung, sowie der Feuerwehr Ötisheim für die Mitor-
ganisation. Die Ausbildung war für alle Teilnehmenden eine wertvolle 
Erfahrung und lieferte wichtige Impulse, welche Themen zukünftig in 
weiteren Trainingseinheiten vertieft werden können. � (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Spielevormittag in der Kinderbibliothek Gräfenhausen 
am 18.08.2025
Am Montag, den 18.08.2025 von 10 – 12 Uhr wollen wir in der Kin-
derbibliothek Gräfenhausen gemeinsam spielen.
Der Vormittag ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine 
Anmeldung über unsere Homepage ist erforderlich.
Für Kinder der Grundschule.

Öffnungszeiten in den Sommerferien
Die Gemeindebibliothek Birkenfeld hat während den ganzen Som-
merferien zu den üblichen Zeiten geöffnet und freut sich auf Ihren 
Besuch. Gerne können Sie sich für Ihren Urlaub mit schönen Büchern 
eindecken. Auch gibt es die Möglichkeit, rund um die Uhr und vom 
Urlaubsort aus über unsere Internetseite zahlreiche online-Medien 
auszuleihen.
Die Kinderbibliothek Gräfenhausen bleibt vom 25.08. bis 12.09.2025 
geschlossen. Gerne können in dieser Zeit Bücher in der Gemeinde-
bibliothek Birkenfeld zurückgegeben und ausgeliehen werden. Ab 
Montag, den 15.09. sind wir in der Kinderbibliothek wieder für Sie/
Euch da.

Landratsamt Enzkreis
Schule – und was dann?
Sommerferienaktion „Offen für morgen“ findet erneut statt
Elf Pforzheimer Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen öff-
nen ihre Tore für interessierte Jugendliche im Rahmen der beliebten 
Schüleraktion „Offen für morgen“.
Zum bereits 14. Mal findet in den Sommerferien vom 31. Juli bis 14. 
September 2025 die Schüleraktion „Offen für morgen“ unter dem 
Motto „Schule – und was dann? Ausbildungsberufe und Unterneh-
men kennenlernen“ statt.
Das vom städtischen Eigenbetrieb Wirtschaft und Stadtmarketing 
Pforzheim (WSP) organisierte Projekt bietet Schülerinnen und Schülern 
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aus Pforzheim und dem Enzkreis im Alter ab 13 Jahre die Möglich-
keit, elf renommierte Unternehmen aus verschiedenen Branchen 
kennenzulernen. Während der jeweils etwa zwei Stunden erhalten 
die Jugendlichen vor Ort Einblicke in die Unternehmen, erleben den 
Arbeitsalltag hautnah, bekommen Anregungen für die Berufswahl 
und hilfreiche Tipps für ihre Bewerbungen. Und nicht nur das: Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer können selbst Hand anlegen und 
sich direkt im Berufsfeld ausprobieren. Diese Unternehmen freuen 
sich auf die Schülerinnen und Schüler: Berufsfachschule für Pfle-
ge am Helios Bildungszentrum Pforzheim, G.RAU GmbH & Co. KG,  
Witzenmann GmbH, Stadt Pforzheim, Intersport Schrey GmbH,  
Lebenshilfe Pforzheim Enzkreis e.V., MCD Elektronik GmbH, Labora-
toire Biosthétique Kosmetik GmbH & Co. KG, KRAMSKI GmbH Stanz- 
und Spritzgießtechnologie, Autozentrum Walter GmbH & Co. KG so-
wie Breuning GmbH.
„In Deutschland gibt es mehr als 300 Ausbildungsberufe. Da ist es 
gar nicht so einfach den passenden Beruf zu fin-
den. Für jeden, der sich die Frage stellt, was 
nach der Schule kommen könnte, ist bei „Offen 
für morgen“ ein passendes Unternehmen da-
bei. Wir sind sehr froh, dass die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in diesem Jahr wieder hin-
ter die Kulissen unserer Unternehmen blicken 
können und freuen uns auf spannende Be-
suchstermine“, so Miriam Fieser, „Offen für morgen“-Projektleiterin 
beim WSP.
Interessierte Jugendliche können sich für einen oder auch gleich 
mehrere Besuchstermine unter www.offen-fuer-morgen.de anmel-
den. Sei offen für morgen!

Vertreterinnen und Vertreter der beteiligten Unternehmen und des 
WSP freuen sich auf die Sommerferienaktion „Offen für morgen“. 
� (©WSP, Felix Dürr)

Deutsche Rentenversicherung
Zeiten für die Rente
Versichert während Freiwilligendienst oder  
freiwilligem Wehrdienst
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus
Junge Menschen können sich nach der Schulzeit vielfältig gesell-
schaftlich engagieren. Wer beispielsweise ein freiwilliges soziales 
oder ökologisches Jahr (FSJ) leistet oder am Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) teilnimmt, ist dann in der Renten-, Arbeitslosen-, Kranken- und 
Pflegeversicherung versichert. Die kompletten Beiträge dafür trägt 
der Arbeitgeber, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) mit.
Während des freiwilligen Dienstes wird ein Taschengeld gezahlt. Die-
ses zahlen Arbeitgeber statt eines Gehaltes an die Freiwilligen. Aktu-
ell sind das maximal 644 Euro im Monat, was acht Prozent der Bei-
tragsbemessungsgrenze in der allgemeinen Rentenversicherung von 
derzeit 8.050 Euro pro Monat entspricht. Zum Taschengeld kommen 
ggf. noch Sachbezüge wie Unterkunft und Verpflegung oder Arbeits-
kleidung dazu. Das Taschengeld und der eventuelle geldwerte Vor-

teil aus den Sachbezügen sind die Grundlage für die Berechnung der 
Beiträge zur Rentenversicherung.
Wer den freiwilligen Wehrdienst (FWD) leistet, bekommt ebenfalls 
Pflichtbeiträge auf dem Rentenkonto gutgeschrieben. Diese über-
nimmt aber der Staat. Grundlage hierfür ist ein fiktiver Verdienst, 
der bei 80 Prozent der sogenannten monatlichen Bezugsgröße liegt. 
Dieser liegt 2025 bei monatlich 3.745 Euro.
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus
Sowohl Freiwilligendienste als auch freiwilliger Wehrdienst wirken 
sich positiv aufs Rentenkonto aus und sind der erste Schritt, um die 
allgemeine Wartezeit von fünf Beitragsjahren zu erfüllen.
Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Frei-
willigendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. Sie kön-
nen unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Telefonische Sprechzeiten:
Montag:	 14.00 – 16.00 Uhr  		  Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	10.00 – 13.00 Uhr & persönlicher Kontakt im Pfarrbüro
Freitag:	 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.

Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & Mittwoch: 09.00 – 12.00 
Uhr. Und jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr.
Freitag, 18. Juli
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar „REISENACHALASKA“ 	
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 Uhr	 Elternkreis Treffen – 
	 Abschluss in Schumacher`s Garten
Sonntag, 20. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, 
	 Prädikantin S. Donath
Montag, 21. Juli
14.00 Uhr	 Legen des Gemeindesbriefes 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr	 Probe Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Dienstag, 22. Juli
19.30 Uhr	 Probe Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 23. Juli
16.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 25. Juli
10.00 Uhr	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar „SOMMERFEST“ im DiBo	
Sonntag, 27. Juli 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, Pfr. Wannenwetsch

Gemeindebrief legen und austragen
Am Montag, 21. Juli 2025 um 14.00 Uhr bitten wir wieder alle, die 
den Gemeindebrief legen, um Mithilfe im Martin-Luther-Gemeinde-
haus. Der Gemeindebrief wird dann am Dienstag an die Austräger 
verteilt. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Besuchsdienst-Treffen
Das nächste Besuchsdienst-Treffen findet am Freitag, 25. Juli 2025 
um 10.00 Uhr im großen Saal des Martin-Luther-Gemeindehauses 
statt.




